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Schweinfurt, 13. August 2009 

 

 

Junge Union: Public Viewing auch 2010! 

 

 
Die Junge Union Schweinfurt spricht sich dafür aus, auch im kommenden Jahr wieder mit einem Public Viewing auf dem Marktplatz ein 

kostenloses Angebot an alle Fußballfans der Region zu unterbreiten und die Innenstadt dadurch zu beleben. 

Mit großer Verwunderung hat die Junge Union die Auffassung der Verwaltung zur Kenntnis genommen, im Weltmeisterschaftsjahr 2010 

eine Public Viewing Veranstaltung auf dem Marktplatz zu unterbinden. Unvergessen bleiben tausenden Fans die Bilder vom friedlichen 

generations- und nationalitätenübergreifenden Fußballfest im Herzen Schweinfurts. Aus der ganzen Region pilgerten im vergangenen 

Jahr zahllose Begeisterte in die Schweinfurter Innenstadt um gemeinsam auf einer Großleinwand kostenfrei und unter freiem Himmel 

die Spiele der Fußballweltmeisterschaft zu verfolgen. „Es ist nachvollziehbar, zukünftig eine sorgsamere Auswahl der Veranstaltungen 

auf dem Marktplatz zu treffen. Eine misslungene Premiere einer lieblosen Eisbahn aber als Grund für eine Absage an das erfolgreiche 

Public Viewing heranzuziehen halte ich für den falschen Weg! Bei den Spielen der deutschen Nationalmannschaft waren an einem 

Abend mehr Menschen in der Stadt unterwegs als der City-X-Press in einem ganzen Jahr befördert hätte, auch dank der professionel-

len Durchführung des Veranstalters Ralf Hofmann und seiner Partner!“ so JU-Vorsitzender und Stadtrat Oliver Schulte. Auch das Argu-

ment zukünftig nur noch qualitativ hochwertige Veranstaltungen am Marktplatz zu genehmigen ist fragwürdig. „Es bleibt die Frage, 

welche Kriterien anzusetzen sind und welches Gremium die Maßstäbe setzt? Wenn Frankfurt seinen Römer für Public Viewing zur 

Verfügung stellt, dürfte auch der Schweinfurter Marktplatz keinen „Imageschaden“ davontragen.“ so die Junge Union weiter. 

Die Junge Union Schweinfurt wird deshalb über ihre drei Stadträte Stockinger, Köhler und Schulte eine Anfrage an die Stadtverwaltung 

richten und um eine nähere Auskunft bezüglich der künftigen Nutzung des Marktplatzes auch hinsichtlich der Fußballweltmeisterschaft 

2010 bitten. Gleichzeitig appelliert die JU an alle Stadträte wieder eine parteiübergreifende Mehrheit zu Stande zu bringen, damit 

Schweinfurt auch im kommenden Jahr wieder ein friedliches Fußballfest feiern kann. 
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